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Bericht der Schweizerischen Geodätischen Kommission

für das Jahr 1967

Reglement siehe "Verhandlungen", Aarau 1925, I., Seite 136

Die personelle Zusammensetzung der Kommission, die in der
Senatssitzung vom Sommer 1967 bestätigt wurde, blieb gegenüber
dem Vorjahr unverändert. Die Kommission verlor am 5. Mai ihren
langjährigen Mitarbeiter Adolf Berchtold. Ihm verdankt sie
viele Berechnungsarbeiten, sowie die Zusammenstellung der
Beobachtungen und die Präsentation der Berichte, die als mustergültig

bezeichnet werden dürfen.
Die Schweizerische Geodätische Kommission sah sich im Jahr

1967 gezwungen, ihr ursprünglich vorgesehenes Programm stark
zu reduzieren, da ihre Mitglieder sowie namentlich die
Fachbearbeiter durch die Vorbereitung und durch die Durchführung
der Generalversammlung der Internationalen Union für Geodäsie
und Geophysik (UGGI) vom Herbst 1967 während des ganzen Jahres
stark in Anspruch genommen wurden. Sie musste sich darauf
beschränken, die Beobachtungen aus früheren Jahren in systematischer

Weise zu verarbeiten und die Publikationen zu fördern.
An diesen Arbeiten waren in erster Linie die Herren Prof. Dr.
H.Müller und die Dipl. Ing. W.Fischer und N.Wunderlin
(Adjunkt e) beteiligt.

Prof.Müller führte die Reduktionsarbeiten für die
Azimutbestimmungen auf Rochers de Naye und Dole sowie Berechnungen
der Breiten, Längen und Azimute der Punkte Campo dei Fiori und
Monte Generoso weiter. Er verfasste zudem einen Beitrag zu
Band 26 der MAstronomisch-Geodätischen Arbeiten in der Schweiz'1,
der Publikationsreihe der Schweizerischen Geodätischen
Kommission.

Dipl. Ing. W.Fischer führte weitere Untersuchungen für die
elektronische Distanzmessung durch. Insbesondere beschäftigte
er sich mit dem Ein.fluss der durch die meteorologischen
Verhältnisse bedingten RefraktionsSchwankungen. Er benützte dazu
hauptsächlich die Messungen im Feldbergnetz. Weiter förderte
er die Berechnung und Zusammenstellung der mittleren Terrainhöhen

von quadratischen Feldern. Die Zusammenstellungen werden
es ermöglichen, die Lotabweichungen in kurzer Zeit auf Computern
zu berechnen. Herr Fischer war zudem mit der Redaktion des
Landesberichtes über Geodäsie für die Generalversammlung
beauftragt, der einen guten Ueberblick über die Arbeiten der
letzten Jahre gibt. Stark beansprucht war Herr Fischer zudem
durch die Redaktion des Bandes über die Basismessung von
Heerbrugg.

Dipl. Ing. N.Wunderlin verfasste den Band 26 der
"Astronomisch-Geodätischen Arbeiten in der Schweiz", der von den
Lotabweichungen, Meereshöhen und dem Geoid im Berner Oberland
handelt. Der Band konnte kurz vor Beginn des UGGI-Kongresses
herausgegeben werden, wo er starke Beachtung fand. Herr Wunder-
lin beschäftigte sich zudem mit der Redaktion des Bandes 28
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der erwähnten Publikationsreihe. Auch er führte, wie Herr
Fischer, das Studium der Refraktion weiter und prüfte namentlich

den Einfluss auf Höhenwinkel.
Besondere Erwähnung verdienen die von Prof.Schürer auf der

Sternwarte Zimmerwald durchgeführten Satellitenbeobachtungen.
Herausgegebene Schriften;
- Procès verbal de la 112ème séance de la Commission géodésique

suisse, redigiert von Prof.R.Conzett und Mitarbeitern des
Institutes.

- Rapport sur les travaux géodésiques exécutés de 1963 à 1966,
redigiert von Prof.F.Kobold und Mitarbeitern des Institutes.

- W.Fischer: Distomat-Messungen im Verbindungsnetz Feld¬
berg (Schweiz. Zeitschrift für Vermessung,
Photogrammetrie und Kulturtechnik, Juli 1967)

- M.Schürer: Satellitengeodäsie. (Separatdruck aus der
Schweiz. Zeitschrift für Vermessung, Photo-
grammetrie und Kulturtechnik, Oktober 1966)

- N.Wunderlin: Lotabweichungen, Geoid und Meereshöhen in den
Schweizer Alpen (Band 26 der "Astronomisch-
Geodätischen Arbeiten in der Schweiz")

Schweiz. Geodätische Kommission:
Der Präsident: Prof.Dr.F.Kobold

Bericht der Hydrobiologischen Kommission

für das Jahr 1967

Reglement siehe "Verhandlungen", Sitten 1942, Seite 276

1. Untersuchungen im Gelände
a) Die chemischen, biologischen und bakteriologischen Unter¬

suchungen über die weitere Entwicklung von Bodensee und
Untersee gingen im Rhythmus des Vorjahres, d.h. in
monatlichen Intervallen, weiter, im Berichtsjahr aber
erweitert durch Beständesaufnahmen über die höhere
Wasservegetation sowie die Orte besonders intensiver
Veralgung. Die Ergebnisse der umfangreichen Untersuchungen
über "Die Verunreinigung des Alpenrheins von seinen
Quellflüssen bis zum Bodensee", die in Zusammenarbeit
mit der EAWAG von E.Märki im Jahre 1965 durchgeführt
wurden, sind als 40seitiger Bericht, reichlich dokumentiert
durch Abbildungen und graphische Darstellungen, in der
Zeitschrift "Wasser- und Energiewirtschaft" J59, Heft 12
(1967) veröffentlicht worden. Ueber die Sauerstoff- und

52


	Bericht der Schweizerischen Geodätischen Kommission für das Jahr 1967

